
  
 
 
124. Tagung der Eidgenössischen Turnveteranen-Vereinigung 
Die Gastgeber in Olten überzeugten 
 
Rund 50 Veteranen der ETVV Gruppe Glatt- und Limmattal nahmen am sonnigen Sonntag 
vom 13. Oktober den Weg nach Olten unter die Eisenbahnräder. Bereits am Bahnhof war 
zu spüren, dass der Gastgeber - die Eidgenössische Turnveteranen-Vereinigung Gruppe 
Olten - den Anlass organisatorisch perfekt im Griff hatte, wurden wir doch ohne Umwege 
zum auf uns wartenden Bus gewiesen, der uns wiederum ohne Umwege zu Stadthalle 
Olten transportierte, die doch ziemlich am Rand des nationalen Eisenbahnknotenpunktes 
liegt. Auch wenn das Foyer beim offerierten Kaffee mit Gipfeli und Zopf fast aus den 
Nähten platzte, kamen jene, die genügend geduldig in der Reihe anstanden, zur 
gewünschten Stärkung. 
 
Dann machte die junge "Power Polka Band" im grossen, schön hergerichteten Saal 
erstmals auf sich aufmerksam, sorgte sie doch wortwörtlich für eine stimmungsvolle 
Einstimmung in das Tagesprogramm. Wie gewohnt wurde die Tagung mit der gemeinsam 
gesungenen und von der Power Polka Band perfekt begleiteten Nationalhymne und sowie 
dem Turnerlied eröffnet. Nach der Begrüssung durch den Zentralpräsidenten Kurt Egloff 
war es an OK-Präsident Roland Giger, die knapp 700 Teilnehmenden über den 
Tagungsort zu informieren und sich bei Kanton, Stadt und den Sponsoren für die 
Unterstützung zu bedanken. "Wir haben die Organisation der ETVV-Tagung 2019 aus 
Anlass des 100jährigen Bestehens der Oltener Gruppe übernommen. Wir hatten uns eine 
etwas grössere Teilnehmerzahl erhofft, aber vielleicht wird das an der nächstjährigen 
Jubiläums-ETVV-Tagung Tatsache". 
 
Ehrung der Verstorbenen 
Seit der letzten ETVV-Tagung vom 13./14. Oktober 2018 in Basel sind 128 Mitglieder 
verstorben, darunter aus der Gruppe ETVV G+L Georg Bodmer, Bruno Valsangiacomo, 
Walter Saxer, Arnold Wernli und Willi Baumgartner. Viele der im Saal anwesenden 
Veteraninnen und Veteranen waren in Gedanken bei ihren verstorbenen 
Turnkameradinnen und Turnkameraden, mit denen sie während vielen Jahren gemeinsam 
der Turnsache gedient hatten. 
 
Roland Schenk, Mitglied des ZV-STV, liess anschliessend die wichtigsten Highlights des 
Turnjahres 2019 Revue passieren, wie beispielsweise das Eidgenössische Turnfest in 
Aarau, die Welt-Gymnaestrada in Dornbirn oder die Olympia-Qualifikationen von Giulia 
Steingruber und vom Kutu-Männerteam. Geplant ist der Bau einer RG-Trainingshalle in 
Biel sowie die Übergabe der Jubiläumshalle in Magglingen an den Bund, der dafür für die 
anstehenden Renovationskosten aufkommen wird. Auch im ZV selber wird es 
Veränderungen geben, hat doch Erwin Grossenbacher seinen Rücktritt als STV-
Zentralpräsident angekündigt. 
 
Die wichtigsten Geschäfte an der DV Weinfelden 
Kurt Egloff informierte einleitend über den sofortigen (und mit Nebengeräuschen 
verbundenen) Rücktritt von Finanzchefin Rita Aschwanden aus dem ZV ETVV - gesucht 
sei dringend eine Nachfolgerin oder ein Nachfolger vorzugsweise wiederum aus der 
Westschweiz. Ad interim übernimmt mit Bruno Gysel ein Mitglied der GPK die 
Buchhaltung, was insofern problematisch ist, als dass die GPK das dem ZV 
übergeordnete Kontrollgremium in Sachen ETVV-Finanzen ist... 



 
Genehmigt worden sind an der DV vom 30. August die Jahresrechnung 2018 (plus CHF 
2'081.57) sowie das Budget 2020 mit einem prognostizierten Minus von CHF 14'520, das 
in der Zwischenzeit auf CHF 13'920 reduziert worden ist. Aktuell läuft die Vernehmlassung 
in den Gruppen betreffend der Idee, auf die Jubiläums-Tagung 2020 in Thun eine neue 
Zentralfahne anzuschaffen bzw. bezüglich der Frage, wie diese zu finanzieren sei. Bereits 
sind auch die nächsten Termine bzw. Austragungsorte von DV und ETVV-Tagung 
bekannt: 
 
DV ETVV 
2020  20. August in La Chaux-de-Fonds 
2021  27. August in Lyss 
2022  Basel 
 
ETVV-Tagung 
2020  10./11. Oktober in Thun 
2021  10. Oktober in Nottwil 
2022  evtl. Lugano 
 
Ehrungen mit drei unserer Mitglieder 
Einmal mehr sass Hans Graber (Gruppe Stadt Zürich) mit Jahrgang 1918 auf dem Thron 
des Tagungsältesten. Aus der Gruppe ETVV G+L durften sich über eine Auszeichnung 
freuen: 
- Max Christen, 90+; 
- Leonz Fischer, 90+; 
- Walter Amacher, 80, goldenes Ehrenabzeichen. 
 
Die traditionelle Insignienübergabe vom OK Basel 2018 an das OK Olten 2019 war einmal 
mehr beeindruckend, wobei auch der straffe Ablauf überzeugte. Dann überbrachte die 
Solothurner Regierungsrätin Susanne Schaffner die besten Grüsse und Wünsche der 
kantonalen Regierung, bevor Anita Rüeger, Präsidentin der Eidg. Turnveteraninnen, einen 
ziemlich verunglückten Auftritt am Mikrofon hatte. Mit den abschliessenden Informationen 
des OK-Präsidenten Roli Giger und dem Schlusswort des Zentralpräsidenten ging es dann 
auch schon über zum offerierten Apéro und anschliessend zum feinen Mittagessen mit 
Solothurner Weissweinmousse, Solothurner Rindschmorbraten mit Wurzelgemüse und 
Kartoffelstock und der Solothurnerschnitten Torte mit zartschmelzender Haselnuss-
Meringue und leichter Buttercrème - selbstverständlich da und dort begleitet von einem 
(halben?) Glas Weiss- oder Rotwein... 
 
Nach der ETVV-Tagung ist vor der ETVV-Tagung 
Der Vorstand ETVV G+L wird sich sehr bald mit der Planung der Jubiläumstagung vom 
10./11. Oktober 2020 in Thun befassen. Unser Ziel ist es, die Jubiläumstagung mit einem 
attraktiven Vorprogramm zu bereichern in der Hoffnung, dass sich viele unserer 
Veteraninnen und Veteranen für eine Reise ins Berner Oberland begeistern lassen. Also: 
Termin jetzt schon reservieren - es lohnt sich! 
 
Abschliessend geht ein grosses Dankeschön an unseren Organisator und "Reiseleiter" 
Hansruedi Wacker, der auch "Laste-minute"-Mutationen in Zusammenarbeit mit dem 
flexiblen OK professionell hat erledigen können. 
 
Walter Minder 
Präsident ETVV Gruppe Glatt- und Limmattal 
 
 


